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« zurück zu Kultur

Die Linzer Ars Electronica drängt in den öffentlichen Raum: Bis 28.

August ist sie nun mit der Schau „Wovon Maschinen träumen“ im

Automobil Forum von VW in Berlin vertreten. Im Dezember werden

die Linzer in einer Shopping Mall in Osaka zu Gast sein. „Es ist

spannend, an Orte zu gehen, wo man ein Publikum erreichen kann,

das man sonst nie kriegt“, sagt der künstlerische Leiter Gerfried

Stocker.

Drei überdimensionale rote Kleider wirbeln die Luft auf und

erwecken den Eindruck, als würde ein graziles Trio tanzen. Die

Berliner Künstlerin Ursula Neugebauer lässt Stoffe wie menschliche

Körper kreisen. Bei Ben Cowdens „Kissing Machine“ steuert eine

Person einen künstlichen Mund, der einen anderen Menschen küsst.

Der Amerikaner wollte im Handy- und E-Mail-Zeitalter aufspüren,

wie es sich anfühlt, wenn eine Maschine eine intime Handlung

ausführt.

Bei „Life Writer“ haben die beiden Linzer Kunst-Uni-Professoren

Christa Sommerer und Laurent Mignonneau eine alte

Schreibmaschine so modifiziert, dass sie künstliches Leben erzeugt: In die Maschine

getippte Wörter verwandeln sich in kleine projizierte Wesen, die übers Papier huschen.

Die Schau versammelt insgesamt 14 Kunst-Maschinen. Sie produzieren nichts außer

Geschichten, die auch von menschlichen Fantasien rund um den technischen Fortschritt

erzählen.

2010 besuchten mehr als 80.000 die Ausstellung der Ars Electronica im Automobil Forum.

Partnerschaften wie jene mit dem Autobauer erweitern das internationale Netzwerk und

„sind auch ökonomisch wichtig“, sagt Stocker, da sie von den Gastgebern finanziert

werden. Bis Ende August sind Linzer Installationen auch im Wiener Flughafen zu sehen.

(tob)

Info: www.aec.at, http://www.automobilforum.de/
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